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♦ Ideal für Künstler! Großer Planschrank, Marke Kind, preiswert ab-
zugeben. Der Schrank hat die Außenmaße 136 x 105 x 87cm, _10 Schubla-
den mit Sicherheitsarretierung, ist abschließbar und _hellgrau. Möglichst 
Selbstabholung.  
Bei Interesse bitte melden bei Familie Schäfer, Telefon: 9183896 

02. - 08. Februar 

Nach dem erfolgreich absolvierten Babysitterkurs, in dem wir das Säuglings-, 
Kindergarten- und Schulkindalter angeschaut haben sowie die Rechte und 
Pflichten des Babysitters und die erste Hilfe am Kind, freuen sich die Schüler 
über rege Anfragen: 
 
 Cecilia Bartlewski  0711/7942500 
 Imogen Berger  0711/7823115 
 Theresa Horvath  0711/748758 
 Ella Just   0711/733727 
 Aline Schwichtenberg 0711/6773393 
 Mirjam Zschietschmann  0711/65696781 
 

Dienstag: 
Mittwoch: 
Donnerstag: 
Freitag: 
Montag: 

02. 
03. 
04. 
05. 
08. 

Geschnetzeltes mit Spätzle und Pilzsoße Mandarine 
Kartoffelgratin Rote Grütze 
Paella Pfirsich mit Sahne 
Pizza Triffle 
Putengeschnetzeltes, Reis und Wirsinggemüse Obstsalat

Wer kann dem Michael Bauer Werkhof eine große Edelstahlspüle mit 2 Be-
cken und einen haushaltsüblichen Kondenstrockner spenden oder vermit-
teln?  
Bitte bei Fr. Hofmann (Verwaltung) melden: 906 74-0. 

Am Montag, den 25. Januar 2010 wurde im Handarbeitsraum von Frau Waib-
linger ein kleiner Geldbetrag gefunden.  
Wer ihn verloren hat und die Summe nennen kann, soll sich bei Frau Lipp, Klas-
se 6a, melden. 
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Ausgabe     KW 05/10   01. - 07. Februar 

Protokoll Schulforum (SF) vom 19.01.2010 
 
 
Volker Hühn von der Projektgruppe kleiner Pausenhof berichtet: Die 
Projektgruppe besteht aus Eltern der Klassen 4a und 4b, den Lehrern der bei-
den Klassen und Herrn Mattsen. Ziel ist es, den kleinen Pausenhof in mehreren 
Schritten neu zu gestalten. Dabei hat sich schon viel getan, es gibt einen Markt-
platz (Klasse 4a), ein Hüttendorf (Klasse 4b), das weiter ergänzt werden soll, 
und eine Kletteranlage. Die Kosten wurden teilweise über Spenden (15.000,-€ 
über eine Stiftung, Einzel- und Elternspenden, Zuschuss der MBS) finanziert, 
ein Teil ist noch offen. Außerdem soll das Projekt durch einen Wasser- und 
Sandspielbereich und eine Sitzarena erweitert werden. Die Projektgruppe will 
in die Elternabende der Unterstufe gehen und die Eltern dafür begeistern, an 
Aktionen zur Spendensammlung teilzunehmen. Die Idee wurde eingebracht, 
die Schüler der jeweiligen Patenklassen mit ins Boot zu nehmen. Ein sehr ge-
lungenes Projekt, für das wir um möglichst viel Unterstützung bitten! 
 
Vorstellung Leitbild und Profil der MBS durch Dagmar Isermann und 
Nicola Martens: Der Wunsch für ein Leitbild / Profil kam aus der Lehrerschaft, 
mit der Arbeit wurde von Seiten der Lehrer und des Vorstandes schon im letz-
ten Schuljahr begonnen. Seit diesem Schuljahr gibt es den Arbeitskreis Profil / 
Leitbild, in den auch Eltern eingebunden sind. Der AK möchte nun seine Arbeit 
abschließen und bittet Eltern (über das SF), Lehrer und Vorstand um ein Mei-
nungsbild.  
Den Klassendelegierten wurden das Leitbild und das Profil per E-Mail ver-
sandt, interessierte Eltern konnten es sich über Anke Bartlewski zukommen 
lassen. Das Profil fand bei allen Anwesenden breite Zustimmung. Es wurden 
lediglich einige sachliche Änderungsvorschläge eingebracht. Die Diskussion 
über das Leitbild wurde sehr kontrovers geführt. Um ein Feedback für den AK 
geben zu können, wurde zum Schluss ein Meinungsbild über die Diskussions-
schwerpunkte per Abstimmung mit folgenden Ergebnissen erhoben: 
-Die Mehrheit fand das vorliegende Profil inhaltlich in Ordnung 
• Die Mehrheit wollte keine Änderung der Überschrift „Leitbild“ hin zu 

„Pädagogisches Leitbild“ 
• Die Mehrheit sprach sich dafür aus, das Gedicht von Michael Bauer durch 

ein anderes zu ersetzen- 
• Eine knappe Mehrheit möchte die Wortwahl des Leitbildes 

(in Sprache und Stil) nicht beibehalten. 
 
 
Fortsetzung auf S.2 
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Liebe Eltern, liebe Schüler, liebe Lehrer und Mitarbeiter, 
 
die Demonstration der Freien Schulen am Dienstag, den 19. Januar, war 
ein voller Erfolg - und zwar insbesondere aufgrund der großartigen und ein-
drucksvollen Unterstützung von Ihnen und Euch. Dafür bedanken wir uns 
sehr herzlich bei allen, die mitgewirkt haben und beteiligt waren! 
 
In den Medien (Zeitungen, Radio, Fernsehen) war unser Anliegen ganz vorne 
vertreten. 
 
Alle über 20.000 Teilnehmer inklusive der über 300 Teilnehmer der MBS ha-
ben zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen. Es ist uns gelungen, mit 
phantasievollen Formulierungen auf den Transparenten und Plakaten auf das 
Thema des Zuschussdumpings aufmerksam zu machen. Unsere politische 
Forderung "100 Prozent Schule braucht mindestens 80 Prozent Förderung!" 
wurde der Öffentlichkeit deutlich. Demonstration und Kundgebung verliefen 
friedlich, die Bannmeile um den Landtag wurde eingehalten. 
 
Nun hoffen wir, dass unser Protest Wirkung zeigt und in der Politik Taten und 
nicht nur Worte folgen. Denn von diesen haben wir schon genug gehört. 
 
Herzlich grüßen 
 
das Schulforum, 
unsere Delegierten im  Landeselternrat 
und der AK Öffentlichkeitsarbeit" 

Verschiedenes: 
Die Schulküche benötigt dringend Unterstützung für Dienstag (8:00 – 10:00) 
und Donnerstag (8:00-12:00 / 13:00)!  
Kontakt: Heike Baumgärtner (Tel.0711 / 4201017) 
Die Schulforumdelegierten sollen in den Elterabenden erfragen, ob weiterhin 
Interesse an der Thematik „Umgang mit dem Handy an unserer Schule“ be-
steht. Es hat sich eine kleine Gruppe zusammengefunden, die (durch den 
„Buermann Vortrag“ angeregt) die Arbeit damit aufnehmen möchte. Die Frage 
„Sollen wir weiterhin, im Sinne einer Salutogenese [Gesundheitsvorsorge] für 
die Schüler, auf die Vision einer modifizierten handyfreien Schule zugehen?“ 
sollte jedoch ein Anliegen der breiten Elternschaft sein und nicht nur Einzelner. 
 
Protokoll: Angelika Gutmann 
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Tag Zeit Veranstaltung Ort 

Fr, 05.02. 20.00 Uhr Klassenspiel der Klasse 12b Festsaal 

Sa, 06.02. 20.00 Uhr Klassenspiel der Klasse 12b Festsaal 

So, 07.02. 10.30 Uhr Kinderhandlung Säulensaal 

Di, 09.02. 19.30 Uhr Elternabend 8a 8a 

Fr, 12.02. 19.00 Uhr Faschingsball der Oberstufe  

Sa, 13.02.  FASCHINGSFERIEN bis 19.02.10  

Di, 23.02. 20.00 Uhr Schulforum  

Do, 25.02.  Chorfreizeit bis 28.02.  

Fr, 26.02. 20.00 Uhr Therapiefonds-Vortrag Säulensaal 

Sa, 27.02.  Einführung für alle Eltern in das 
künstlerisch-therapeutische Angebot 

 

So, 28.02. 10.30 Uhr Kinderhandlung Säulensaal 

Di, 02.03. 20.00 Uhr Elternabend 4a 4a 

Fr, 05.03. 19.00 Uhr Klassen übergreifendes Instrumen-
talvorspiel, öffentliche Abendauffüh-

Dachsaal 

So, 14.03. 10.30 Uhr Kinderhandlung Säulensaal 

So, 07.03. 9.45 / 10.30 / Opferfeier / Kinderhandlung /      Säulensaal 

So, 07.03.  Nightshowproben Circus Calibastra Dachsaal 

Sa, 06.03.  Nightshowproben Circus Calibastra Dachsaal 


